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Kondensstreifen aus Flugzeugen: Eine
unerwartete Klimabelastung?

Moderne Jets erzeugen durch höhere Flughöhen mehr
langlebige Kondensstreifen, was die Klimaauswirkungen

der Luftfahrt verstärkt.

Moderne Technologien in der Luftfahrt haben oft
unvorhergesehene Folgen für die Umwelt. Während neue
Flugzeugmodelle entwickelt wurden, um die Effizienz zu steigern
und Emissionen zu reduzieren, zeigen aktuelle Forschungen,
dass diese Innovationen möglicherweise auch negative
Auswirkungen auf das Klima haben könnten. Eine Studie des
Imperial College London unter der Leitung von Edward
Gryspeerdt hat kürzlich umfassende Daten zu Kondensstreifen
gesammelt und dabei alarmierende Ergebnisse erzielt.

Die Rolle von Kondensstreifen im
Klimawandel

Kondensstreifen, die durch den Ausstoß von Wasserdampf und
anderen Partikeln in großer Höhe entstehen, können einen
erheblichen Einfluss auf die Klimawirkung von Flugzeugen
haben. Diese weißen Streifen, die oft den Himmel zieren,
entstehen in sehr kalter Luft, wo sich Eiskristalle bilden. Die
Forschung weist darauf hin, dass diese Kondensstreifen eine
länger anhaltende Wärme in der Atmosphäre festhalten können,
was zur globalen Erwärmung beiträgt.

Effizienzsteigerung versus
Umweltbelastung



Moderne Verkehrsflugzeuge fliegen in der Regel über 11,6
Kilometer Höhe, was sie aerodynamischer und energieeffizienter
macht. Ironischerweise erzeugen gerade diese hochfliegenden
Flugzeuge Kondensstreifen mit einer längeren Lebensdauer,
obwohl sie weniger schädliche Teilchen ausstoßen. Somit ist der
Nutzen in Bezug auf die Kraftstoffeffizienz nicht unbedingt mit
einer Reduzierung der Klimaauswirkungen gleichzusetzen.

Privatjets und ihre Klimawirkung

Die Studie unterstreicht ebenfalls die herausragende
Problematik von Geschäftsreiseflugzeugen, die im Durchschnitt
sogar noch höher fliegen als reguläre Passagiermaschinen.
Diese Flugzeuge verursachen pro Passagier weit höhere
Kohlenstoffemissionen und tragen somit zusätzlich zur
Klimaerwärmung bei. Laut Gryspeerdt müssen die enorme
Umweltbelastung und der herausragende Komfort für die
wohlhabenderen Mitglieder der Gesellschaft kritisch hinterfragt
werden, vor allem in Anbetracht der Tatsache, dass in vielen
ärmeren Ländern extreme Wetterereignisse zunehmen.

Maßnahmen zur Reduzierung der
Klimaauswirkungen

Die Forscher schlagen vor, die Menge an Ruß, die von
Flugzeugmotoren während der Verbrennung von Treibstoff
ausgestoßen wird, zu senken. Indem der Rußanteil reduziert
wird, könnte die Lebensdauer der Kondensstreifen verkürzt
werden. Diese einfache Maßnahme könnte effektive
Verbesserungen zur Minderung der Klimawirkung der Luftfahrt
beitragen.

Fazit: Ein Zielkonflikt in der Luftfahrt

Insgesamt zeigen die Ergebnisse der Studie, dass es einen
Zielkonflikt in der Luftfahrt gibt: Effiziente Flugzeuge, die dafür
entwickelt wurden, die Kohlenstoffemissionen pro



Passagierkilometer zu minimieren, produzieren möglicherweise
bedeutende klimaauswirkende Kondensstreifen. Diese
Erkenntnis stellt die Luftfahrtindustrie vor neue
Herausforderungen, die in die Planungs- und
Entwicklungsstrategien für die Zukunft integriert werden
müssen.
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